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Sommer 2025

KIRCHENFENSTER
GEMEINDEBRIEF DER EVANGELISCHEN

KIRCHENGEMEINDE SULZBACH-SPIEGELBERG

Sommer
Sonne

Sonnenschein 
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Liebe Lesende,

auch dieses Jahr kann ich mich nur 
wundern.

Bin erstaunt, wie die Natur wieder 
aufgeblüht ist.

Und es ist warm.

Sommersonnenzeit.

Aber nur die Sonne und der Regen 
bringen gemeinsam Segen.

In die Natur.

In die von Gott geschaffene Welt.

Zu der wir gehören. Von der wir ein 
Teil sind. Die gesäten Samen sind 
längst schon gewachsen. Erste Früchte 
erntereif oder gar geerntet. Wie die 
Erdbeeren etwa. Nie schmecken sie so 
lecker wie im Mai/Juni. Ein Genuss, ein 
Biss hinein ins süße Glück.

Blumen haben im Frühjahr schon 
prachtvoll ihre Blüten bunt erblühen 
lassen.

Bäume auch.

Mittlerweile ist es selbstverständlich 
geworden, dass alles voll im Laub 
steht. Es ist – wofür wir dankbar sein 
können – nun gesegnete Sommerzeit. 

Geradezu üppig wächst vieles.

Dafür dürfen wir Danke sagen – und 
tun dies auch – z. B an Erntedank. 
Doch bis dahin gab und gibt es auf 
den Feldern und in den Gärten viel zu 
tun. 

Der Boden war vorzubereiten, musste 
gedüngt werden. Samen galt es aus-
zusuchen. Dazu dann die Tätigkeiten, 
die nicht wenig aufwändig sind: das 
Einsähen, das Gießen und immer wie-
der gießen. Und Geduld. 

Und so mancher Pflanze musste et-
was nachgeholfen werden. Die Toma-
te im Garten hat eine Steighilfe be-
kommen, damit sie nicht am Boden 
kleben bleibt oder unter dem Gewicht 
der kommenden Tomaten zusammen-
bricht.

Auch muss immer wieder ein Blick auf 
die jungen Pflanzen geworfen werden 
– wie bei Kindern – denn manch Un-
geziefer, mancher Käfer, manche 
Blattlaus und Schnecke stören das 
Wachstum und können im schlimms-
ten Fall zu großem Schaden bis zum 
Totalausfall führen. Nicht ganz auszu-
schließen sind freilich auch Sturm 
und Hagel. Die Weinernte lässt grü-
ßen. So muss also andauernd jemand 
da sein, der sich um die Gewächse 
kümmert. Sich um sie sorgt. Sie pflegt 
und hegt. Das alles ist ein langer Weg. 
Auch anstrengend. Mal für zwei Wo-
chen in den Urlaub fahren kann schon 
das Wachstum der Pflanzen gefähr-
den und damit die Ernte. 

Also braucht es neben Sonne auch 
Wasser und neben der Pflege noch ein 
weiteres, nämlich Zeit. 

Jede Frucht braucht ihre Zeit. Die kann 
ganz verschieden sein, manche Pflan-
ze kann auch zweimal geerntet wer-
den, aber auch dazu braucht es Zeit. 

Impuls
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Doch noch immer geschieht dann 
nichts anderes als ein Wunder: Nach 
wie vor kann ich es nicht anders be-
schreiben: Nämlich das, was Jesus in 
einem Gleichnis einmal als Vergleich 
benutzt hat: Dass aus etwas so Winzi-
gem wie einem kleinen Samenkorn – 
er nimmt als Beispiel ein Senfkorn – 
ein riesiger Baum entstehen kann. 

Was er sagen will, ist dies: 

Auch wenn etwas klein und unbedeu-
tend erscheint, kann es etwas sehr 
Großes bewirken. Auch wenn der 
Same noch so klein ist, kann durch 
Wachstum und Pflege, Sonne, Wasser 
und Zeit eine leckere Frucht, eine 
stattliche Pflanze, ja sogar ein großer 
Baum entstehen. 

Manchmal, wenn ich im Wald oder am 
Wegesrand so einen Baum betrachte, 
frage ich mich, wie es sein kann, dass 
gerade dieser es geschafft hat, aus so 
einem winzig kleinen Samen so groß 
zu werden. 

Ja, einer unter vielen. Und doch genau 
dieser eine Baum, der dann zu diesem 
großen erstaunlichen Gewächs gewor-
den ist. 

Erst war es eine kleine stets bedrohte 
Pflanze, dann ein erster Trieb, wurde 
dann zum Zweig, dann ein Stamm, 
dann ein stämmigerer Baum und zu-
letzt ein großer Baum - und - ja, ich 
weiß natürlich, dass so ein Samen-
korn nicht denkt wie wir. Aber es tut, 
was Gott als Schöpfungsaufgabe ihm 
mit auf den Weg gegeben hat: Wachse. 
Gedeihe. Lass dich nicht unterkriegen. 

Bleibst du dran und widerstehst du 
allen Gefahren, dann wirst du eines 
Tages groß sein – unvorstellbar groß 
aus heutiger Sicht.

Und bei solchen Gedanken kann ich 
nicht anders, als erstaunt anzuneh-
men, wie großartig Gott diese Natur 
wachsen lässt. Denn darum geht es 
auch in dem Gleichnis Jesu, dass wir, 
wenn wir Gott vertrauen, einen Glau-
ben haben, der vielleicht im Moment 
eher klein und bescheiden dasteht, 
aber eines Tages groß sein wird. Ein 
Glaube, der uns jetzt so einiges zumu-
tet, aber dann eines Tages Schatten 
spendet wie ein großer Baum. Ein 
Glaube, der uns Freude machen kann, 
wie die Farbenpracht der bunten Blu-
men und Blüten. Ein Glaube, der uns 
satt macht, wie die tollen gewachse-
nen Früchte so vieler Pflanzen.

Mit solchen Gedanken bin ich nun 
wieder beim mich wundern ange-
langt. Es ist Sommersonnenzeit. Zeit 
zum Innehalten. Zeit für sich. Zeit zum 
Nachdenken über Gott und die Welt. 
Über die Natur. Über das Leben. Mein 
Leben.

Viel Freude draußen beim Staunen 
über Gott und die Welt, beim Reisen, 
sich erholen und feiern, wünscht Ih-
nen Ihr Pfarrer 
Günter Koschel

Zeit und Pflege.

Zeit und Liebe.
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Zum Gemeindeforum ließen sich 75 Ge-
meindeglieder einladen. Es begann mit 
einem gemeinsamen Abendessen. Jede 
Besucherin und jeder Besucher erhielt 
bei der Begrüßung ein Namensschild, 
was das Kennenlernen und das gemein-
same Gespräch an den Tischen unter-
stützt hat. 

Informiert wurde über:

• Veränderungen in Gesellschaft und 
Kirche 

• Wie steht es um die Kirchengemein-
de Sulzbach-Spiegelberg?

• Pfarramtliche Versorgung in Sulz-
bach-Spiegelberg und im Distrikt 
„Oberes Murrtal“

• Unsere Kirchengemeinde ist bunt 
und voller Vielfalt: Was ist da? Was 
wird vermisst? Wie geht es weiter?

• Wofür schlägt mein Herz? – 
Kirchengemeinderätinnen berichten

Mit Fragen und Anregungen aus dem Pu-
blikum schloss dieser Teil ab: wichtig 
wären längerfristige Informationen über 
Termine und Aktivitäten; wie könnte die 
Kirche sichtbarer in der Öffentlichkeit 

werden? Eine Selbstbefragung für jede 
und jeden (siehe rechte Seite):

• Wofür schlägt dein Herz – wofür 
schlägt Ihr Herz? 

Zu aktuellen Schwerpunkten unserer 
Gemeinde fanden an 12 vorbereiteten 
Plakaten Gespräche in kleinen Gruppen 
statt: Gemeinsam Essen/Feste feiern, 
Familienarbeit, Nachmittag für Jung und 
Alt, Impulsgottesdienst, Ökumene/Vor-
träge, Gebäude/Technik, Jungschar/
Konfi 3/Jugendarbeit, Treffpunkt Pfarr-
scheuer, Musizieren, Neues – Pionier-
geist.

Nach dem Abendlied „Der Mond ist auf-
gegangen“, unterstützt von drei Musi-
kern, und einem Abendsegen verab-
schiedeten sich die Teilnehmenden, 
wenn sie nicht in guter Stimmung ihre 
Gespräche fortsetzten. Dankbar blicken 
wir auf den gemeinsamen Abend und 
die Begegnungen zurück. Da Kirche 
mehr als ein Gebäude ist, freuen wir 
uns, wenn die Gespräche weitergehen, 
auch mit Ihnen, mit dir.

Cornelia Boitin (07193 8613)
Liselotte Denner (07193 8752)

Neues aus dem KGR
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Gemeindebeitrag 2025

Wie in den vergangenen Jahren erhalten 
alle Gemeindeglieder ab 18 Jahren mit 
diesem Kirchenfenster noch einen Brief 
mit der Bitte, unsere Gemeindearbeit 
durch eine individuelle Spende zu unter-
stützen. In einem Flyer werden vier Pro-
jekte vorgestellt, die dem Kirchenge-
meinderat sehr am Herzen liegen.

Wichtig ist: Diese Spende bleibt in vol-
lem Umfang in unserer Kirchengemein-
de und wird auch nur diesem besonde-
ren Zweck zugeordnet.

Wir danken für alle Unterstützung!

Letzte Altpapiersammlung 2025:

Samstag, 18. Oktober – ab 8.00 Uhr

Wer Hilfe braucht, sollte sich frühzeitig 
im Gemeindebüro melden. Dann finden 
wir eine Lösung, wie Altpapier bei Ihnen 
abgeholt wird.

Ökumenischer Friedensgottesdienst am 
Volkstrauertag

Der ökumenische Arbeitskreis der kath. 
und ev. Kirchengemeinde lädt ein:

„Ökumenischer Friedensgottesdienst“ 
am Sonntag,  16. November um 10 Uhr in 
der Ulrichskirche Sulzbach.Im Anschluss 
findet die Gedenkfeier in der Ausseg-
nungshalle auf dem Sulzbacher Friedhof 
statt.

Kurz & Fündig
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Liebe ältere Geburtstagskinder in unse-
rer Gemeinde,

hoffentlich wird Ihr Geburtstag ein schö-
ner Tag. Traditionell ist früher in der Re-
gel auch der Pfarrer zu Besuch gekom-
men. Da wir nur geringfügig Vertretungs-
dienste übernehmen können und dazu 
unterbesetzt sind, können wir, weil wir 
derzeit eine unbesetzte Pfarrstelle ha-
ben, nicht alle Dienste, wie früher ge-
wohnt, ausfüllen. Frau Pfarrerin Rupp 
und ich werden daher keine Geburts-
tagsbesuche machen können. 

Sie bekommen aber, wie gewohnt, einen 
Gruß von uns zum Geburtstag. Sollten 
Sie über den Geburtstag hinaus gerne 
einen Besuch wünschen, dann melden 
Sie sich bitte bei mir. Ich bin unter der 
Nummer 0176 55914842 erreichbar.

In vielem müssen wir uns derzeit leider 
umstellen. 

Wir danken für Ihr Verständnis und wün-
schen Ihnen zu Ihrem Geburtstag vor al-
lem Gottes guten Segen. 

Pfarrer Günter Koschel

Geburtstagsbesuche

Termine 2025 Zweites
Halbjahr Im Anschluss

28.09.2025 10 Uhr  Spiegelberg  Gemeindesaal
16.11.2025 10 Uhr  Sulzbach  Gemeindehaus
21.12.2025   Weihnachtsfamilienkirche

Kirchenkaffee &
Bastelangebote
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Wir sagen Danke Mama, Danke Papa!

Am Freitag, 23.05.2025 war es soweit. Die 
Kinder und Erzieherinnen haben die El-
tern zur gemeinsamen Aktion Danke 
Mama, Danke Papa eingeladen. Nach 
unserem Begrüßungslied „Einfach spit-
ze, dass du da bist“ ging es mit dem Kin-
der-Mut-Mach-Lied weiter. Danach gab 
es ein Fingerspiel zum Thema Familie. 
Als Abschluss der Aufführung gab es 
das umgedichtete Danke Mama, Danke 
Papa Lied. Anschließend gab es die 
selbstgemachten Geschenke für die 
Familien. Doch danach ging es noch 
weiter: Die Familien konnten sich am 
Buffet, das von den Erzieherinnen
gesponsert wurde, reichlich bedienen, 
Kaffee trinken und sich mit den ande-
ren Familien in gemütlicher Atmosphäre 
austauschen. Und die Kinder? Die hat-
ten ebenfalls Zeit zum Naschen und 
zum Spielen im Garten. Wir Erzieherin-
nen danken allen Mamas und Papas 
für´s Dabei-Sein!

Greifvögel zu Besuch im Kindergarten

Im Mai durfte der Ev. Kindergarten 
Ziegeläcker ganz besondere Gäste be-
grüßen: 

2 Greifvögel aus dem Greifvogelzoo 
Wüstenrot. Emma, eine 15-jährige Uhu-
Dame aus Sibirien und zwar die Größte 
der Welt. Und Lilly eine 3,5-jährige Eule. 
Es gab so einige tolle und lehrreiche 
Momente für die Kinder: Viele Infos 
über Emma und Lilly, die uns Jürgen & 
Constanze Wiesinger erzählt haben; 
Hören und Anfassen unterschiedlicher 
Federn; Bilder von anderen Greifvögeln 
anschauen; Staunen wie groß Emma 

eigentlich ist, 
sobald sie 
die Flügel 
ausbreitet. 
Die Flügel-
spannweite 
beträgt bei 
ihr nämlich 
bis zu 180 cm. 
Der Abschluss war 
das Highlight für Klein und Groß. 
Wann hat man schon die Möglichkeit 
einen Uhu oder eine Eule zu strei-
cheln? Genau jetzt. Ganz behutsam 
durften die Kinder und Erzieherinnen 
nacheinander auf die Greifvögel zuge-
hen und sie vorsichtig streicheln. Das 
war ein ganz toller Moment, der noch 
vielen im Gedächtnis bleiben wird. Ein 
großes Dankeschön geht an Familie 
Wiesinger vom Greifvogelzoo Wüsten-
rot, die uns wirklich viele tolle Infos 
kindgerecht vermittelt hat und für 
tolle WOW-Momente gesorgt hat. Für 
die Finanzierung bedanken wir uns 
recht herzlich bei allen beteiligten El-
tern.

Der Besuch der Greifvögel wurde 
durch die Kuchen-Spende aus dem 
Kindersachenbasar 
ermöglicht.

Kindergarten Ziegeläcker
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Kindergarten-Gottesdienst

Im Mai hatten wir in unserem großen Morgenkreis Besuch von Pfarrer Koschel. Ge-
meinsam mit ihm sangen wir Lieder und konnten ihn so kennenlernen. Ein paar 
Tage später machten sich ca. 70 Kinder und alle Erzieherinnen auf den Weg in die 
Ulrichskirche. Kurz vor der Kirche hörten wir die Kirchenglocken, die extra für un-
seren Gottesdienst zu hören waren. In der Kirche angekommen, suchten wir uns 
einen Platz und wurden von Pfarrer Koschel begrüßt. Gemeinsam schauten wir uns 
die Kirche an. Es gibt einen Taufstein, bunte Fenster und ein ganz großes Musikin-
strument, die Orgel. Nach einem weiteren Lied, einem Gebet und dem Segen 
machten wir uns wieder auf den Weg zurück in den Kindergarten. Wir werden auf 
jeden Fall wieder kommen, um uns die Orgel anzuschauen und anzuhören.
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GleichnisseKinderseite
Das Gleichnis vom Senfkorn

Jesus erzählte ihnen noch ein anderes Gleichnis:
»Das Himmelreich gleicht einem Senfkorn:
Ein Mann nahm es und säte es auf seinen Acker. 
Das Senfkorn ist das kleinste aller Samenkörner. Aber wenn eine Pflanze 
daraus gewachsen ist, ist sie größer als die anderen Sträucher.
Sie wird ein richtiger Baum. 
Die Vögel kommen und bauen ihr Nest in seinen Zweigen.« 

Bibelstelle: Matthäus 13,31-32

Aus dem winzigen Senfkorn kann eine 
große Pflanze wachsen.
Genauso können auch die Geschichten 
von Jesus wachsen, indem wir sie 
weitererzählen und immer mehr 
Menschen von ihnen hören.

Bastelidee: Die größte Senfpflanze

Manche Senfarten können 2m groß wer-
den. Versuche doch mal aus einem 
grünen DinA4 Blatt an einem Stück eine 
2m lange Schlange auszuschneiden, um 
eine große Pflanze zu basteln (wenn du 
kein grünes Papier hast, male einfach 
weißes Papier vorher grün an).

Material:

Schneide deine Blüten 
aus dem gelben Papier aus. 
Die Vorlage hier rechts 
kannst du als Schablone 
benutzen.
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Liebe Gemeinde,

als die „neue“ Pfarramtssekretärin für 
die Kirchengemeinde Sulzbach-Spiegel-
berg grüße ich Sie alle! Mein Name ist 
Ljubica Schwaderer und ich wohne in 
Oppenweiler. Ab dem    2. Juli 2025 werde 
ich Sabine Süpfle und Sonja Staita im 
Pfarrbüro in Sulzbach unterstützen. Ich 
freue mich sehr, diese Aufgabe zu über-
nehmen und Teil der Gemeinde zu sein. 
Seit Herbst 2023 bin ich für die Kirchen-
gemeinde in Burgstetten tätig und brin-
ge viel Erfahrung aus der Tätigkeit mit. Es 
macht mir Freude, mit Menschen jeden 
Alters umzugehen. Die Arbeit in einem 
Pfarramt empfinde ich als sehr vielfältig 
und abwechslungsreich. Ich bin gerne 
Ihre Ansprechpartnerin für alle Fragen 
rund um das Pfarramt. In meiner arbeits-
freien Zeit verbringe ich meine Zeit in der 
Natur, bin mit dem Hund oder dem Fahr-
rad unterwegs. 

Auch meine Enkelinnen freuen sich, Zeit 
mit der Oma zu verbringen. In meiner 
Heimatgemeinde, der evangelisch-me-
thodistischen Kirche in Murrhardt, bin 
ich seit ca. 20 Jahren im Kirchengemein-
devorstand und es macht mir große 
Freude, mich für die Gemeinde zu enga-
gieren. Ich freue mich, dass uns der 
Glaube an den lebendigen Gott, verbin-
det. Wenn es Sie interessiert, ob ich ei-
nen Lieblingsbibelvers habe, sage ich 
„Ja“. Dieser lautet: „Denn Gott hat uns 
nicht gegeben den Geist der Furcht, son-
dern der Kraft und der Liebe und der Be-
sonnenheit.” 2. Timotheus 1,7.

Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit und die Begegnung mit Ihnen.

Herzlich grüßt Sie
Ljubica Schwaderer

Unsere neue Pfarramtssekretärin
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Neues von Familie Beilharz und 
vom Keyman-Projekt

Ein herzliches „Grüß Gott!“ nach 
Sulzbach und Spiegelberg und 
drum herum!

Stell Dir vor: Du hast ein Smart-
phone und möchtest Deinen 
Freunden eine Nachricht schicken. 
Das geht aber nicht, weil es keine 
Bildschirmtastatur mit den Buch-
staben gibt, die Du brauchst. Du 
denkst: „Nun, wenn’s am Handy 
nicht geht, dann schreibe ich halt 
am Laptop.“ Ebenfalls Fehlanzeige. 
Auf Deiner Laptoptastatur findest 
Du zwar einige der Buchstaben, 
die Du brauchst, aber längst nicht 
alle, die in Deiner Sprache vor-
kommen.

Dir kommt das etwas abgefahren 
vor? Schwer vorstellbar? Stimmt. 
Denn als Leute, die Deutsch reden 
und schreiben, haben wir das Pro-
blem mit der fehlenden Tastatur 
heutzutage (meist) nicht. Manche 
von Euch werden sich noch an die 
Frühzeit der Computer erinnern: 
Häufig gab es nur eine englische 
Tastatur. Deutsche Umlaute konn-
ten also nicht geschrieben wer-
den. Man behalf sich mit „ae“ statt 
„ä“ oder „ss“ statt „ß“... So etwas 
funktioniert bei Sprachen mit 
nicht-lateinischen Schriftsyste-
men leider nicht. Und deshalb ist 
es hart, aber wahr: Viele Sprachen, 
die auf der Erde gesprochen wer-
den, kann man nicht auf digitalen 
Endgeräten tippen, weil es keine 

Tastaturen für diese Sprachen 
gibt.

Doch halt, es gibt doch das Key-
man-Projekt von SIL Language 
Technology, in dem Eberhard als 
Software-Entwickler mitarbeitet! 
Mit Keyman können Tastaturbele-
gungen für beliebige Sprachen 
entwickelt und benutzt werden.

Keyman macht es möglich, dass 
Menschen aus den eher unbeachte-
ten und oft unterdrückten Volks-
gruppen ihre Sprache auf dem Com-
puter oder auf dem Smartphone 
schreiben können – eine notwendi-
ge Voraussetzung für Bildungspro-
jekte und Bibelübersetzung. Weitere 
Informationen gibt es unter 
www.keyman.com oder schreibt uns an 
c.e.beilharz@wycliff.de.

Im April konnte das Keyman-Team 
die neue Version Keyman 18 veröf-
fentlichen. Mittlerweile stehen 
mehr als 1000 Tastatur-Layouts 
für über 2500 Sprachen bereit.

Es gibt Zuwachs im Keyman-Team: 
Seit Anfang des Jahres arbeiten 
zwei weitere ehrenamtliche Teil-
zeit-Mitarbeiter aus Deutschland 
im Keyman-Projekt mit!

Aufgrund von Umzügen von Mitar-
beitern, der Größe des Keyman-
Teams (11 Entwickler) und der vie-
len Zeitzonen wurde das Team in 
drei Untergruppen aufgeteilt. Ein-
mal im Monat gibt es ein Online-
Meeting für das ganze Team.

Familie Beilharz
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Cornelia & Eberhard

Vor allem Sprachen mit nicht-la-
teinischen Schriftsystemen profi-
tieren von Keyman, wie hier 
Khmer (Kambodscha)

Herzlichen Dank für Eure Fürbitte, 
Opfer und Spenden für unsere Ar-
beit bei Wycliff und SIL! Durch 
euer Engagement fördert Ihr unse-
ren Unterstützungsdienst für 
Sprach- und Bibelübersetzungs-
projekte in aller Welt.

Herzliche Grüße aus dem Hicken-
grund

Cornelia & Eberhard Beilharz

P. S.: Sehen wir uns beim 
Wycliff-Tag (6./7. September 2025) 

in Burbach-Holzhausen?

INFOKASTEN

Auf community.software.sil.org er-
halten Keyman-Nutzer Hilfe bei 
Fragen und Problemen mit der 
Software oder den Tastaturen. 
Diesmal meldete sich ein Nutzer, 
der für seine Sprache Obolo, die in 
Nigeria gesprochen wird, u. a. ein 
Wikipedia-Projekt gestartet hat:

„Liebes Keyman-Team,

ich bin besonders dankbar für die 
neuen Keyman-Features wie die 
automatische Großschreibung am 
Satzanfang und die Wortvorschlä-
ge.

Sie machen das Leben um einiges 
leichter. Keyman ist ein Rettungs-
ring für Minderheitensprachen. 
Danke, dass ihr den Leuten helft, 
die diese Sprachen sprechen!“
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Sommer 25 - Winter 25 Nächste Ausgabe:
14.11.2025

Es sind nur die besonderen Gottesdienste und Veranstaltungen aufgeführt. Für die aktuellen Sonntags-Gottesdienste informieren 
Sie sich bitte in den Nachrichtenblättern, in der Communi-App oder im web: WWW.EVANGELISCH-SULZBACH-SPIEGELBERG.DE

Für die nicht genannten Sonntage sind bis auf Weiteres die bisherigen Gottesdienstzeiten geplant: 
9:30 Uhr in Sulzbach und am 2. Sonntag im Monat 11:00 Uhr in Spiegelberg.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 14.10.2025

27.07.25 Sonntag 10:00 Murrhardt Stadtgarten
Ök. Gottesdienst beim 

Sommerpalast
27.07.25 Sonntag 10:00 Grab Limesfest Gottesdienst

03.08.25 Sonntag 9:30 Ulrichskirche Gottesdienst

10.08.25 Sonntag 10:00 Murrhardt Waldsee Distriktgottesdienst

14.08.25 Donnerstag 19.30 Großerlach Gemeindehaus
Männervesper, Grillgeschichten -

Talk am Feuer - wir grillen
17.08.25 Sonntag 10:00 Großerlach Neufürstenhütte Distriktgottesdienst zur Sichelhenket

24.08.25 Sonntag noch offen

31.08.25 Sonntag 9:30 Ulrichskirche Gottesdienst

01.09.25 Montag 12:00 ev. Gemeindehaus Sulzbach Gemeinsam Essen

11.09.25 Donnerstag 19.30 Großerlach Gemeindehaus
Männervesper, lachen ist gesund - 

Humor macht vieles leichter

16.09.25 Dienstag 14:30 ev. Gemeindehaus Sulzbach Nachmittag f. Jung u. Alt

18.09.25 Donnerstag Sulzbach und Spiegelberg Schulanfängergottesdienste

05.10.25 Sonntag 11:00 Spiegelberg Erntedankfest

06.10.25 Montag 12:00 ev. Gemeindehaus Sulzbach Gemeinsam Essen

09.10.25 Donnerstag 19:30 Großerlach Gemeindehaus
Männervesper, Bibel und Wein - 

ein Abend mit Dekan Köpf
12.10.25 Sonntag 9:30 Ulrichskirche Erntedankfest

13.10.25 Montag 14:00 ev. Gemeindehaus Sulzbach Landfrauen-Café

18.10.25 Samstag Sulzbach und Spiegelberg Altpapiersammlung

21.10.25 Dienstag 14:30 Sulzbach Gemeindehaus Nachmittag f. Jung u. Alt

22.10.25 Mittwoch 8:45 Grab Kirchsaal
Frauenrunde mit Frühstück,
Thema Frauen in der Bibel

03.11.25 Montag 12:00 ev. Gemeindehaus Sulzbach Gemeinsam Essen

10.11.25 Montag 14:00 ev. Gemeindehaus Sulzbach Landfrauen-Café

16.11.25 Sonntag 10:00 Ulrichskirche Ök. Friedensgottesdienst

18.11.25 Dienstag 14:30 ev. Gemeindehaus Sulzbach Nachmittag f. Jung u. Alt

23.11.25 Sonntag Ewigkeitssonntag

30.11.25 Sonntag Kirchenwahl



Donnerstags offen ab 16 Uhr!
Komm einfach mal rein und schau dich um!
Lass dich nieder, bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Ob für ein paar Stunden 
oder eine kleine Weile, du bist herzlich willkommen!
Um 19 Uhr gibt es eine vegetarische Feierabendsuppe und 
um 19.30 Uhr einen Impuls + kreative Aktion zu folgenden Themen:

24.07.25 Kreativ beten
04.09.25 Naturspur
11.09.25 Wunder
18.09.25 Schauen
25.09.25 Staunen
02.10.25 Ernten
09.10.25 Danken
16.10.25 Beflügelt
23.10.25 Hoffnung
30.10.25 Schatz
06.11.25 Gefunden
13.11.25 Glauben
20.11.25 Sorglos
27.11.25 Gnade
04.12.25 Licht & Salz
11.12.25 Auf dem Weg
18.12.25 Beschenkt

Ein Angebot zum Kreativen Schreiben findet am Do. 16.10. + 20.11. + 11.12.  
von 16 - 18 Uhr statt. Auch hier gilt: „Probieren geht über Studieren!“. 
Jeder und Jede ist eingeladen!
Die Pfarrscheuer befindet sich gleich neben dem Evang. Gemeindehaus,
Fischbachweg 22/30, Eingang Schmale Gasse, 71560 Sulzbach an der Murr.
Parken auf den öffentlichen Parkplätzen in der Dorfmitte.
Treffpunkt Pfarrscheuer - ein Projekt der Evang. Kirchengemeinde Sulzbach-
Spiegelberg unter der Leitung von Andrea Wörner

GB KiGe SuSpi 148x210mm Seite 15
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Rückblick - Einblick - Ausblick

Die Pfarrscheuer in Sulzbach ist seit 
dem Reformationsfest 2024 zu neu-
em Leben erwacht. Donnerstags von 
16 bis 21.30 Uhr laden wir ein zum 
‚Treffpunkt Pfarrscheuer’ Andrea 
Wörner ist ehrenamtliche Mitarbeite-
rin und als Gestalterin und Ansprech-
person präsent. In einer offenen Pha-
se ist Zeit für Gespräche und Begeg-
nung bei einer Tasse Kaffee oder Tee. 
Um 19 Uhr gibt es eine vegetarische 
Feierabendsuppe und gegen 19.30 
Uhr einen geistlichen Impuls mit ei-
nem kreativen Gestaltungsangebot. 
Kreatives Schreiben steht seit dem 
Frühjahr einmal im Monat auf dem 
Programm. Durch das offene Tor und 
das gestaltete Küchenfenster kann 
man einen kleinen Einblick gewin-
nen. Besser noch ist es, einfach mal 
dabei zu sein und zu erfahren was es 
mit Elfchen und tanzenden Putzlap-
pen auf sich hat. Es lohnt sich!

Gute Aussichten! Nach der Sommer-
pause geht es weiter!

Mit der Ausstellung 'Naturspur' ver-
wandelt sich die Pfarrscheuer vom 
30.08.2025 – 31.10.2025 erneut in eine 
Galerie. Herzliche Einladung zur Ver-
nissage am Samstag 30. August um 19 
Uhr.

'Treffpunkt Pfarrscheuer' im 
September wieder regelmäßig 
offen! Donnerstags ab 16 Uhr!

Andrea Wörner

Es lohnt sich

Fensterwischer Karl-Otto lag verstaubt 
im Eck. Ja, die Fenster hatten es echt nö-
tig, der Durchblick war getrübt, Staub 
und Dreck bedeckten die Fenster. Nur 
fehlte Karl Otto so ganz und gar der An-
trieb für eine Fensterputzaktion. Seine 
Gedanken waren so trüb wie die Fens-
terscheiben. Ach Mensch, vielleicht 
wäre ein kleiner Anfang ein guter Ein-
stieg. Er wagte sich an das vordere Fens-
ter zur Straße hin mit dem Ausblick auf 
den Wald am Horizont. Eimer, Wasser, 
Putzmittel. Karl-Otto sank in die Wogen, 
saugte sich mit Wasser voll und begann 
die Scheiben nass zu machen. Hin und 
her und her und hin. So, jetzt ein Tuch 
holen und die Scheiben trockenreiben. 
Klappte doch schon wunderbar. Der 
Durchblick war auch schon echt besser. 
Nun das Fenster öffnen und von außen 
putzen. Oh, da lief die braune Brühe, da 
war viel Dreck. Nochmals mit Wasser
drüber. Dann mit dem Tuch trockenrei-
ben. Geschafft! Karl-Otto schloss das 
Fenster. Wow!!! Jetzt hatte er voll den 
Durchblick, so ein schönes sauberes 
Fenster. Schon lange hatte er keine so 
wunderbare Sicht mehr hinüber zum 
Wald. Er lehnte sich zurück und genoss 
den Moment. Ist doch schön, mit den ei-
genen Händen etwas getan zu haben 
und dabei Erfolg gehabt zu haben. Sei-
ne Gedanken fühlten sich so hell an. Er 
nahm sich vor, die an- deren Fens-
ter auch zu putzen, 
nicht heute, aber in 
den nächsten Tagen. Es 
lohnt sich, mit etwas zu begin-
nen.

Neues aus der Pfarrscheuer



GB KiGe SuSpi 148x210mm Seite 17

17

E. Renner
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Mit den Losungen beten

Losungen gibt es seit 1728. Derzeit 
sind sie in mehr als 60 Sprachen 
und in über 100 Ländern als Druck- 
und Onlineversion verfügbar. Der 
Bestseller lädt ein, sich jeden Tag 
auf dreierlei Weise mit dem Glau-
ben zu beschäftigen:

- Losungen sind Bibelverse, die 
dem so genannten Alten bzw. Ers-
ten Testament entnommen sind. 
Sie werden jährlich aus einem 
Pool von 1800 Bibelversen für je-
den Tag gezogen. Das Erste Testa-
ment haben Juden und Christen 
gemeinsam.

- Passende Bibelverse dazu kom-
men aus dem Neuen Testament. 
Sie werden als Lehrtexte bezeich-
net.

- Liedverse und Gebete ergänzen 
die beiden Bibelstellen und laden 
zum Gespräch mit Gott ein. 
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Liedverse und Gebete laden uns zum 
Mitbeten ein:

24.07.2025, Hanna Hümmer (1910-
1977, Mitgründerin der Christusbru-
derschaft in Selbitz)

„Du lässt uns nicht ohne dein Reden. 
Du lässt uns nicht ohne deinen Frie-
den. Deine Liebe ist so mächtig, dass 
Raum um uns bleibt, auch da, wo wir 
noch klagen und tief unglücklich sind 
in uns selbst. Du verstehst unsere tö-
richten Gedanken. Du trägst uns auch 
in allen Anfeindungen, Nöten und 
Leiden. Du bist es, der unser tiefstes 
Fragen stillt. Zu dir dürfen wir reden, 
zu dir dürfen wir kommen allezeit, 
wenn wir nicht mehr weiterwissen.“

10.08.2025, aus Westafrika

„Mein Gott segnet mich – ich tanze 
voller Freude. Mein Gott behütet 
mich – ich singe seine Lieder. Mein 
Gott liebt mich sehr – ihm sei Lob, 
Preis und Ehre. Mein Gott nimmt mich 
an – ich bin und bleib sein Kind.“

13.09.2025, aus dem Redaktionsteam

„Wir beten für die verfolgten Chris-
ten, dass du ihnen Mut, Kraft und 
Weisheit schenkst, um in ihrer Notla-
ge standhaft zu bleiben. Wir bitten 
dich auch um deine Gnade für ihre 
Verfolger, dass ihre Herzen von Hass 
und Gewalt befreit werden und dass 
sie zu dir umkehren und dein Heil er-
fahren.“

12.10.2025, Joachim Vobbe (1947-2017, 
altkatholische Kirche – Lied)

„Welt ist nicht nur, was Menschenau-
gen sehen, und Ordnung mehr, als 
wir davon verstehn. Anfang und Ziel 
– dir, Einziger, gehört’s, denn größer 
bist du, Gott als unser Herz.“

In eigener Sache:

Ein besonderes Anliegen bleibt die 
Fürbitte um die Besetzung unserer 
vakanten Pfarrstelle.

Liselotte Denner

Gebetsanliegen



GB KiGe SuSpi 148x210mm Seite 20

20

Konfirmandenarbeit – Wir starten mit 
einem großen Jahrgang!

Noch vor den Sommerferien beginnt 
die neue Konfirmandenzeit für den 
Jahrgang 2025/2026 – und wir freuen 
uns sehr, dass über 20 Jugendliche aus 
unserer Gemeinde dabei sind! Die Kon-
figruppe wird dieses Jahr von Pfarrerin 
Désirée Rupp geleitet, die zurzeit den 
Vertretungsdienst in unserer vakanten 
Pfarrstelle übernimmt. Ich freue mich 
darauf, gemeinsam mit ihr die Konfi-
gruppe mitverantwortlich zu begleiten. 
Neu in diesem Jahr ist unser distrikt-
weites Arbeiten: Zum ersten Mal ver-
netzen wir uns bewusst mit den Konfi-
gruppen der Nachbargemeinden und 
erleben Gemeinschaft über die Orts-
grenzen hinweg. Ein erster Höhepunkt 
wird die Konfifreizeit vom 19. bis 21. 
September 2025 auf dem Mönchhof in 
Kaisersbach. Dort treffen sich rund 80 
Konfis aus Sulzbach, Spiegelberg, Murr-
hardt, Großerlach, Grab, Fornsbach und 
Kirchenkirnberg – ein Wochenende vol-
ler Begegnungen, Gemeinschaft und 
Glaubensimpulse. Am 12. Oktober 2025 
laden wir herzlich zum Vorstellungsgot-
tesdienst ein. An diesem Sonntag stel-
len sich unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Gemeinde vor. Wir 
freuen uns, wenn Sie diesen Gottes-
dienst mitfeiern – und laden Sie herz-
lich ein, den Jahrgang auch im Gebet zu 
begleiten. Aufgrund der Gruppengröße 
feiern wir die Konfirmation im kom-
menden Frühjahr an zwei Terminen: 
26. April 2026 in Spiegelberg und
03. Mai 2026 in der Ulrichskirche Sulz-
bach. Wir freuen uns auf den neuen 
Jahrgang und die gemeinsame Zeit.

Neuer Jugendkreis in Sulzbach

Seit Anfang Mai gibt es in Sulzbach 
einen neuen Jugendkreis – und du 
bist herzlich eingeladen, dabei zu 
sein! Wir treffen uns alle zwei Wo-
chen im Gemeindehaus in Sulzbach – 
mit Zeit für Gemeinschaft, Spiele, Ak-
tionen und die Möglichkeit, Gott bes-
ser kennenzulernen. Gemeinsam le-
sen wir in der Bibel, hören eine Ge-
schichte oder kommen ins Gespräch 
über den Glauben und das Leben. 
Wenn du zwischen 14 und 18 Jahre alt 
bist, schau gerne vorbei! Der nächste 
Termin ist der 29.07., im Gemeinde-
haus Sulzbach. Wir freuen uns auf 
dich!

Jungschar

Du bist in der 1. bis 7. Klasse und hast 
Lust auf coole Spiele, spannende Ge-
schichten aus der Bibel, kreative Ak-
tionen und Gemeinschaft mit ande-
ren Kindern? Dann bist du in der 
Jungschar genau richtig! Wir laden 
dich herzlich ein – egal ob du aus 
Sulzbach oder Spiegelberg kommst: 
In Spiegelberg treffen wir uns frei-
tags von 15:30 bis 16:45 Uhr für die 
Klassen 1–4 und für die Klassen 5–6. 
In Sulzbach ist die Jungschar für die 
Klassen 5–7 immer mittwochs von 
15:30 bis 16:45 Uhr. Wenn du dabei 
sein möchtest oder Fragen hast, mel-
de dich gerne bei Anne Häußermann, 
Jugendreferentin.

Aus der Kinder- & Jugendarbeit

Wir freuen 
uns auf 

dich!
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NEXT.ACTION

Im Juni ist unser neues Jugendformat Next.Action gestartet – und wir freuen 
uns über alle, die dabei sind oder noch dazukommen wollen! Next.Action ist 
genau das Richtige für dich, wenn du gemeinsam mit anderen Jugendlichen 
etwas erleben willst: Trampolinhalle, Klettergarten, Kanutour, Grillabende – 
wir planen abwechslungsreiche Aktionen, bei denen der Spaß, die Gemein-
schaft und gute Gespräche im Mittelpunkt stehen. Du bist 13 Jahre oder älter? 
Dann sei bei den nächsten Aktionen dabei – wir freuen uns auf dich! Infos zu 
Terminen und Anmeldung bekommst du auf der Homepage oder direkt bei 
Jugendreferentin Anne Häußermann +49 1578 7870595
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Fit For Future

Seit letztem Jahr führen wir den Fit For Future-Kurs in Kooperation mit der Akzen-
te-Gemeinde durch und ich freue mich, diesen neuen Kurs wieder gemeinsam 
mit Manuel Mattern zu gestalten. Im Mai sind wir mit einer Gruppe von fünf mo-
tivierten Jugendlichen gestartet. Besonders schön ist, dass auch hier unser 
distriktweites Vernetzen Früchte trägt: Jugendliche aus Murrhardt und Großer-
lach sind mit dabei und bereichern die Gruppe. Vom 11. bis 13. Juli 2025 steht be-
reits das erste große Highlight an: unser erstes FitForFuture-Wochenende. Wir 
freuen uns auf eine intensive Zeit mit wertvollen Impulsen, guter Gemeinschaft 
und der Gelegenheit, Glauben und Leben miteinander zu teilen. Wir laden Sie 
herzlich ein, auch diesen Kurs im Gebet zu begleiten – für offene Herzen, gute 
Gespräche und wachsendes Vertrauen in Gottes Weg mit jedem Einzelnen.
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MENSCHEN MIT  
HERZBLUT GESUCHT.
#DASBRAUCHTDICH

Informationen zur Wahl: KIRCHENWAHL.DE

OHNE
KIRCHE
FEHLT 
WAS

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer leiten gemeinsam die Kirchen­
gemeinde. Zusammen treffen sie alle wichtigen finanziellen, strukturellen, personellen 
und inhaltlichen Entscheidungen für die Kirchengemeinde. Das Gremium setzt gemeinsam 
Ziele, gestaltet gemeinsam Kommunikation, erkennt und löst Konflikte gemeinschaftlich. 
Diese arbeitsteilig und partnerschaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine spannende 
Aufgabe. Sie fordert aber auch Kraft und Zeit. 

Die Mitglieder des Kirchengemeinderats tragen für viele Aufgaben  
der Gemeinde die Verantwortung: 

	 bei der örtlichen Gottesdienstordnung 
	 beim Opferplan 
	 in der Verwaltung des kirchlichen 

Haushalts und des Gemeindever­
mögens 

	 beim Bau- und der Erhaltung der  
Gebäude 

	 im Pfarrstellen-Besetzungsgremium 
	 bei Festen der Gemeinde 

	 für die Öffentlichkeitsarbeit der  
Gemeinde

	 bei Veranstaltungen für alle Alters­
stufen 

	 als Arbeitgeber für Voll- und Teilzeit­
kräfte der Gemeinde 

	 bei der Gewinnung und Begleitung von 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern 

Daneben wird sich der Kirchengemeinderat mit der Frage beschäftigen, welche  
besonderen Schwerpunkte zu setzen und zu realisieren sind. 

Je nach Größe der Kirchengemeinde setzt sich der Kirchengemeinderat aus vier bis  
18 gewählten Mitgliedern möglichst unterschiedlichen Alters und mit unterschiedlichem  
Erfahrungshintergrund zusammen. Die Kirchengemeinderätinnen und -räte werden bei 
der Kirchenwahl am 30. November für sechs Jahre gewählt. 
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Die Landessynode – 
was ist das eigentlich?

Die Landessynode ist die gesetzgeben-
de Versammlung der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg und bil-
det gemeinsam mit dem Oberkirchenrat 
und dem Landesbischof die Kirchenlei-
tung. Die Synode entscheidet über 
kirchliche Gesetze, entscheidet über die 
Vergabe der Kirchensteuergelder und 
plant die Verteilung der Pfarrstellen. Au-
ßerdem wählen die Mitglieder der Lan-
dessynode – Synodale genannt – den 
Landesbischof. 

Der aktuellen Landessynode gehören 
derzeit 91 Mitglieder an, darunter 30 
Pfarrerinnen und Pfarrer sowie 60 Laien, 
die direkt von den Gemeindegliedern in 
einer Urwahl – einmalig für die Evangeli-
schen Kirchen in Deutschland – gewählt 
werden. Die Wahl findet alle sechs Jahre 
statt, das nächste Mal am 1. Advent 2025. 

Drei Mal im Jahr treffen sich die Synoda-
len zu gemeinsamen Sitzungen. Weil die 
Treffen für die vielfältigen Aufgaben 
nicht reichen, gibt es verschiedene Gre-
mien und Ausschüsse, die das ganze 
Jahr über arbeiten, zum Beispiel den 
Theologischen Ausschuss, den Aus-
schuss für Diakonie oder den für Missi-
on, Ökumene und Entwicklung. In der 
Landessynode gibt es, ähnlich den poli-
tischen Parteien in den Parlamenten, 
aber ohne Fraktionszwang, die soge-
nannten Gesprächskreise: „Lebendige 
Gemeinde“, „Offene Kirche“, „Evangeli-
um und Kirche“ und „Kirche für mor-
gen“. Präsidentin der aktuellen, 16. Lan-
dessynode ist Sabine Foth.

Die erste Synode wurde übrigens 1869, 
also vor über 150 Jahren, einberufen, 
damit erhielt die Evangelische Kirche in 
Württemberg mehr Eigenständigkeit ge-
genüber Staat und König. 

Informationen zur Wahl: 

www.kirchenwahl.de

Kirchenwahl
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  Carina Müller, Dirk Simmendinger, Sonja Staita, Thomas Steinicke 
Finanzen & 
Liegenschaften  Irmgard Fritz | Tel. 07193 9348080 | kirchenpflege.sulzbach-spiegelberg@elkw.de
Mesnerin  Sulzbach: Martina Matthews | Tel. 07193 8012
  Spiegelberg: Yvonn Seifert | Tel. 07194 954707
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Murrstraße 8, 71560 Sulzbach / Murr

07193 265      www.bay-sulzbach.de

Bringen Sie Ihr Auto zum Glänzen!

Besuchen Sie unsere Kärcher Waschanlage 
und unseren SB-Waschpark:

Fahrzeugoberwäsche ab 6,00 EUR
optional mit Seitenhochdruck und Nano Effekt

Fahrzeuginnenreinigung
professionelle Reinigung inkl. Scheibenreinigung : 60,00 EUR

Zusätzliche Polsterreinigung: 20,00 €
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